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BESCHWERDE 
 
Am 16.12.2004 fand ein Gedenkappell zu Ehren meiner in Erfüllung ihrer soldatischen Pflicht 
tödlich verunglückten Kameraden Konrad Huf und Eik von Zehmen statt. Zu diesem Anlaß 
war seitens der Geschwaderführung der traditionelle Vorbeiflug einer Ehrenformation mit 
TORNADO-Flugzeugen des Verbandes geplant. Dieser Vorbeiflug wurde von der 
Luftwaffenführung und/oder der Bundeswehrführung nicht genehmigt. 
 
Ich fühle mich beschwert, da ich dadurch im Umgang mit meiner Trauer als Fliegerkamerad 
stark eingeschränkt wurde. 
 
Nach meinem Selbst- und Traditionsverständnis als Soldat und Offizier – und ich bin mir 
sicher auch nach dem meiner verstorbenen Fliegerkameraden – wäre der Vorbeiflug dieser 
Ehrenformation wichtiger Bestandteil der Aufarbeitung meiner Trauer und für den Übergang 
in die Normalität gewesen. 
 
Ich habe mich als Offizier der Deutschen Luftwaffe dafür geschämt, dass dieser 
bekanntermaßen wichtige Bestandteil unserer Traueraufarbeitung seitens der 
Luftwaffenführung und/oder der Bundeswehrführung nicht genehmigt wurde. 
 
 
 
Dirk E. 
Major 


